
12 Zusammenfassungen der Aufsätze

Glaubenden. Der Verfasser schlägt vor, die weiterhin tragfähige Grundstruktur von 
Falckes Vortrag gesamtbiblisch zu erweitern und so ein umfassendes Konzept der Be-
freiung zu gewinnen.

Marco Hofheinz, Pazifismus im Zweifel. Der aktuelle Ukraine-Krieg und Karl 
Barths Stellungnahme zur »Sudetenkrise« (1938)

Karl Barths umstrittener Brief vom 19. September 1938 an seinen Prager Kollegen  Josef 
L. Hromádka hat Theologiegeschichte geschrieben. Er ermutigt die tschechischen Sol-
daten in der »Sudetenkrise«, die Gegenwehr gegen Hitlerdeutschland auch für die 
Kirche Jesu Christi zu vollziehen. Barth entwickelt in diesem zeitgeschichtlichen Kon-
text eine rechtsethische Argumentation, deren Anschlussfähigkeit im Blick auf den 
aktuellen Ukrainekrieg hermeneutisch reflektiert wird. Auf der Linie dieser rechts-
ethischen Argumentation wird gefragt, was es etwas für das Völkerrecht bedeutete, 
wenn Russland diesen Krieg gewinnen bzw. verlieren würde. Darüber hinaus werden 
ausgehend von Barths späterem »Nein zur Atombombe« tugendethische Erwägungen 
zur aktuellen Eskalationsdebatte angestellt.


